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Erfreuliche Vorrunden-Bilanz 
 

Die Vorrunde konnte mit einer 
erfreulichen Bilanz abgeschlossen 
werden.  
So belegte die 1. 

Herrenmannschaft in der 
Verbandsklasse Nord mit 11:7 
Punkten einen hervorragenden 3. 
Platz. Adam Dziadkowiec wies 
dabei eine makellose Bilanz mit 
9:0 Siegen auf. Aber auch Stefan 
Heinle im mittleren Paarkreuz 
spielte mit 86% gewonnener 
Begegnungen eine überragende 
Vorrunde und wird in der 
Rückrunde auf Position 2 
hochgestuft.  
Die 2. Mannschaft konnte ihrer 
Favoritenstellung in der 
Bezirksklasse Mosbach/Sinsheim 
gerecht werden und führt mit 17:1 
Zählern die Tabelle an. Die 
Bilanzen aller Spieler waren 
durchweg positiv. Neuzugang 
Armin Mette stach mit 88% im 
vorderen Paarkreuz noch heraus.  
Die 3. Mannschaft konnte sich 
nach dem Aufstieg in die Kreisliga 
mit 8:10 Punkten auf dem 5. Platz 
im Mittelfeld etablieren. 
Rückkehrer Stephan Bedruna war 
mit 86% im hinteren Paarkreuz 
besonders erfolgreich und wird in 
der Rückrunde auf Position 3 
vorrücken.  
Mit 13:5 Punkten belegt die 4. 

Mannschaft in der Kreisklasse A 
Süd den 3. Rang. Steffen Kasper 

spielte mit 85% im mittleren 
Paarkreuz eine ausgezeichnete 
Vorrunde und wird nach vorne 
gestuft.  
Die 5. Mannschaft kam in der 
Kreisklasse B Nord mit 13:5 
Zählern ebenfalls auf den 3. Platz. 
Hier zeigte sich ein sehr 
ausgeglichenes Bild bei den 
Bilanzen.  
Die 6. Mannschaft liegt in der 
Kreisklasse C mit 14:2 Punkten 
auf dem 2. Tabellenplatz. Auch 
hier konnten fast durchgängig 
positive Bilanzen festgehalten 
werden.  
Die 7. Mannschaft erreichte mit 
12:4 Punkten in der Kreisklasse D 
den 3. Rang. Wieder war eine 
durchweg positive 
Mannschaftsleistung dafür 
verantwortlich.  
 
Die 1. Damenmannschaft konnte 
sich nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga Ost mit 12:6 Punkten 
und dem 3. Tabellenplatz gleich 
wieder vorne etablieren. Tina 
Klinger spielte dabei mit 75% eine 
klasse Vorrunde.  
Das Team gewann zudem den B-
Pokal Sinsheim.  
Weniger gut lief es nach dem 
Aufstieg in die Bezirksklasse 
Mosbach/Sinsheim für die 2. 

Damenmannschaft. Das Team 



TTV-Info Nr. 1/2008                                                                                             Seite 2 

liegt mit 1:11 Punkten auf dem 
vorletzten Tabellenplatz.  

 

 

Adam Dziadkowiec und Hermann Eckert  

sind Doppel-Vereinsmeister 
 
Die Doppel-
Vereinsmeisterschaften fanden am 
02. November 2007 statt. Die 18 
Teilnehmer wurden nach 
Spielstärke in zwei Töpfe 
aufgeteilt und zusammengelost.  
In Gruppe 1 spielten folgende 
Paarungen: Thomas 
Köppel/Thomas Benz, Stefan 
Heinle/Ralf Peppler, Volkmar 
Söhner/Jasmin Zoller und Adam 
Dziadkowiec/Hermann Eckert.  
Hier hatten am Ende drei Doppel 
jeweils 2 Siege und 1 Niederlage 
zu Buche stehen. Das bessere 
Satzverhältnis gab den Ausschlag. 
Adam und Harry wurden 
Gruppenerster, die beiden 
Tommies belegten den 2. Platz. 
Stefan und Ralf blieb so nur der 
undankbare 3. Rang.  
In Gruppe 2 kämpften Jochen 
Holzwarth/Kerstin Keitel, Achim 
Heinle/Frank Schwinning, Mike 

Wehmeier/Caroline Grab, 
Thorsten Heumann/Sascha 
Holzwarth und Stephan 
Bedruna/Michael Schneider.  
Auch hier ging es mit drei 
punktgleichen Doppeln ganz eng 
zu. Jochen und Kerstin belegten 
schließlich Platz 1, Stephan und 
Michael wurden Zweiter und 
Achim und Frank kamen auf den 
3. Rang.  
Die beiden Gruppenersten spielten 
nun gegen die Zweitplatzierten im 
Halbfinale. Die erste Begegnung 
entschieden Adam und Harry klar 
mit 3:0 Sätzen gegen Stephan und 
Michael für sich. Im zweiten 
Halbfinale setzten sich Jochen und 
Kerstin mit 3:1 gegen den 
doppelten Thomas durch.  
Im Finale kamen Adam und Harry 
zu einem ungefährdeten 3:0 Sieg 
und sicherten sich damit den Titel.  
 

 

 

Stefan Heinle Vereinsmeister  
 

Die Einzelvereinsmeisterschaften 
wurden am 14. Dezember 2007 
ausgetragen. Anhand der Setzliste 

wurden die Akteure in 4 Gruppen 
eingeteilt.  
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Gruppe 1: Achim Heinle, David 
Schneider, Ralf Peppler und 
Michael Schneider.  
David holte sich mit 3 Siegen den 
Gruppensieg, Zweiter wurde 
Achim.  
Gruppe 2: Stefan Heinle, Richard 
Knierim, Jochen Holzwarth, 
Hermann Eckardt und Heike 
Brehm.  
Erwartungsgemäß setzte sich 
Stefan ungeschlagen durch, den 2. 
Platz sicherte sich Richard mit 2 
Siegen. Harry mußte aus 
gesundheitlichen Gründen leider 
aufgeben.  
Gruppe 3: Adam Dziadkowiec, 
Thomas Köppel, Daniel Brox, 
Thomas Benz und Tina Köppel.  
Diese Gruppe gewann Adam mit 4 
Siegen, Tommy Köppel wurde mit 
3:1 Punkten Zweiter.  
Gruppe 4: Jürgen Stötzel, Achim 
Kasper, Sascha Holzwarth, Jens 
Schückler und Alexander Marx.  

Auch hier setzte sich mit Jürgen 
der Favorit durch. Achim belegte 
den 2. Platz.  
Nun wurden die 
Viertelfinalpaarungen ausgelost. 
Adam Dziadkowiec setzte sich 
gegen Achim Kasper durch. Im 
Bruderduell zwischen Stefan und 
Achim Heinle kam Stefan weiter. 
Jürgen Stötzel besiegte Thomas 
Köppel und David Schneider 
gewann gegen Richard Knierim.  
Im Halbfinale lief Stefan gegen 
Adam zu großer Form auf und 
besiegte die etatmäßige Nr. 1 in 5 
Sätzen. Die große Überraschung 
war perfekt. Im zweiten 
Semifinale spielte sich 
Titelverteidiger Jürgen gegen 
David ins Finale. Dieses gewann 
Stefan dann relativ sicher mit 
11:9, 11:7 und 11:7. Damit konnte 
er zum 5. Mal den Titel erringen.  
 

 
 

Gutes neues Jahr 2008! 
 
Die Vorstandschaft und das TTV-Info wünschen allen 

Vereinsmitgliedern und deren Angehörigen ein gutes und 

erfolgreiches neues Jahr 2008! 
 
 

******* 
Redaktion: Thorsten Heumann, Pressewart TTV Rohrbach 

E-Mail: ThorstenHeumann@web.de 
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Vereinsmeisterschaft 2007 

 

Halbfinalisten 

 
 

 
 
von links nach rechts: 
 
Jürgen Stötzel (2. Platz), Stefan Heinle (1. Platz),  
David Schneider (3. Platz), Adam Dziadkowiec (3. Platz) 


